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Liebe Tennisfreunde, liebe Tennis-Interessierte in und um Siek, 
unser jetzt schon 50 Jahre „alter“ TennisClub Siek zählt aktuell ca. 
214 Mitglieder und liegt herrlich ruhig am Rande unseres Dorfes. Wir 
sind sehr stolz darauf, auf einer der schönsten Tennisanlagen im Um-
kreis unserem Tennissport nachgehen zu können. Eingebettet in groß-
zügige Rasenflächen bieten wir sechs Großfeldplätze (davon zwei mit 
Flutlicht), einen Kleinfeldplatz sowie eine Trainingswand. Daneben 
lädt unser renoviertes Clubhaus mit bewirtschafteter Gastronomie zum  
Verweilen in gemütlicher Runde ein.

Es ist sehr erfreulich, dass wir über alle Jahrgangsstufen von den Jüngsten bis zum Se-
nioren-Tennis sehr breit aufgestellt sind. So sorgt unser langjähriger Profi-Trainer bereits 
im Jugendbereich für sehr gute Grundlagen durch qualifizierte Trainingseinheiten. Bei den 
Erwachsenen haben sich in nahezu allen Altersklassen viele Mannschaften gebildet. Sowohl 
für die Hobbyspieler als auch für die ambitionierten Leistungsspieler ist fast immer das 
passende Team dabei. Unsere vielen Senioren beweisen immer wieder, wie viel Spaß Tennis 
und Geselligkeit unabhängig vom Alter bereitet.

Wir wollen unseren traditionsreichen Tennisverein für die Zukunft fit machen und zugleich 
dauerhaft anziehend gestalten. Deshalb prüfen wir immer wieder unsere aktuelle Situation 
im Tennisumfeld. Wir arbeiten konsequent daran, uns modern und mitgliederorientiert 
auszurichten.

Unsere Tennisanlage ist ein „echtes Pfund“ auf diesem Weg in die Zukunft. Wir werden in 
den nächsten Jahren konsequent daran arbeiten, insbesondere die Jugendlichen und junge 
Familien in unserem Umfeld anzusprechen und für den Tennissport in unserem TC Siek zu 
begeistern. Dabei helfen sicher auch unsere sehr umfangreichen kostenfreien Schnupper-
angebote. Der Sportbetrieb soll unbedingt einen professionell organisierten Anstrich behal-
ten. Hier haben wir mit unserem Trainingskonzept und unserem modernen Online-Platz-
buchungs-System bereits Maßstäbe gesetzt. Daneben gilt es, durch attraktive Sport- und 
Veranstaltungsangebote immer wieder zu sportlichen oder geselligen Aktivitäten einzuladen. 
So macht der Tennissport in einer netten Gemeinschaft Spaß.

Es grüßt herzlich im Namen des Vorstands 

Ihr Bernd Barkmeyer 
1. Vorsitzender TC Siek

TCS – Heute und Morgen Jubilaeumsfest 29. Juni 2019 

PROGRAMM 
ab 14.00 Uhr  Kaffee + Kuchen
 Bierwagen
 Grill-Stand

ab 15.00 Uhr EvB-Bigband

 Schnupper-Training
 Jugend/Erwachsene

ab 16.00 Uhr Schaukämpfe

ab 18.00 Uhr  Cocktails

ab 19.00 Uhr  Disco für Clubmitglieder und Gäste

KOMMEN –
FREUNDE TREFFEN – SPASS HABEN !!!
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Liebe Tennisfreunde, liebe Gäste, 
der Tennisclub Siek und die Gemeinde Siek begrüßen die Teilnehmer 
und Gäste im Jubiläumsjahr zu den 22. SIEKER OPEN 2019.

Der TC Siek kann mit Stolz auf sein 50jähriges Bestehen blicken. Im 
Namen der gesamten Gemeindevertretung gratuliere ich sehr herzlich. 
Dieses Jubiläum lässt uns mit Dank und Freude auf die Vereinsgründung 
im Jahr 1969 blicken. Die besonderen Herausforderungen haben sich 
bereits damals gezeigt, als erst nach drei Jahren die ersten beiden Plätze 
für den Spielbetrieb eröffnet werden konnten. Allen Verantwortlichen 
und Unterstützern, die in 50 Jahren durch ihre engagierte ehrenamtliche Tätigkeit zu der 
Entwicklung des TC Siek beigetragen haben, gilt ein besonderer Dank und große Anerkennung.

Der TC Siek leistet seit Jahrzehnten mit seinem sportlichen Engagement einen bedeutenden 
Beitrag zur Jugendarbeit. Auch als Investition in unsere Zukunft unterstützt die Gemeinde 
Siek deshalb den TC Siek und den ortsansässigen Sportverein in ihrer Jugendförderung.

Mit den Sieker Open hat der TC Siek ein weit über die Grenzen der Gemeinde hinaus bedeuten-
des Turnier geschaffen, das für großes sportliches Interesse und fairen Wettkampfgeist steht. 
Mein Dank gilt allen Sponsoren, die mit ihren Beiträgen dieses hochklassige Turnier ermöglichen. 

Darüber hinaus geht der besondere Dank an den Vorstand des TC Siek, den Turnierstab mit 
Klaus Ix an der Spitze sowie den vielen ehrenamtlichen Helfern, die für die hervorragende 
Ausrichtung des großen Turniers sorgen. 

Ich wünsche unserem TC Siek auch künftig eine erfolgreiche Entwicklung, den Spielerinnen 
und Spielern viel Erfolg bei dem Turnier sowie den Zuschauern spannenden Tennis hier bei 
uns in Siek.

Ihr Andras Bitzer
Bürgermeister

Grusswort

PLATZREIFEKURS 
KOSTENLOS*

* bei Clubeintritt (Vollmitglied-
schaft) wird die Kursgebühr von
€ 199,- p. P. gutgeschrieben.

2 Golfanlagen spielen 
für nur 1 Jahresbeitrag: 

TWO FOR ONE
GOLF-SPECIAL

Bültbek 31a • 22962 Siek
Tel.: 0 41 07 -85 12 01

www.golfplatz-siek.de

Petersfelde 4a • 23867 Sülfeld
Tel.:  0 45 37 - 70 15 51
www.golf-suelfeld.de

SCHNUPPERGOLF 

Inkl. leckerem Frühstücksbuffet
für nur € 19,90 pro Person.
Bitte nur mit Voranmeldung.

Das können nur wir  - und heißen 
Sie herzlich willkommen!1200,- !
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Grusswort

Liebe Tennisspielerinnen, liebe Tennisspieler, 
Stellvertretend für den Tennisverbandes Schleswig – Holstein e.V. übermittle 
ich dem TC Siek die besten Wünsche zum 50jährigen Vereinsjubiläum!
Ein lebendiges und geselliges Clubleben, ein breites sportliches Sportan-
gebot sowie die Möglichkeit in einer der Punktspielmannschaften aktiv am 
Wettspielbetrieb teilzunehmen, machen einen erfolgreichen Tennisverein aus. 
Und dies ermöglicht der TC Siek seinen Mitgliedern nun schon seit mehr als 
50 Jahren. Immer wieder werden neue Mitglieder für den TC Siek begeistert, 

sei es durch das professionelle Trainerteam, dem umfangreichen Mannschaftssportangebot 
oder der tollen Tennisclubatmosphäre der Tennisanlage Siek. 

Dass dabei, neben allen sportlichen Engagements, die Geselligkeit im Club sehr „ernst“ ge-
nommen wird, das zeigen insbesondere die Jubiläumsaktivitäten in diesem Jahr. Allen voran 
dabei die Sieker Open, die mit der Kategorie S 3 eines unser höherklassigen Altersklassen-
Turniere im Verbandsgebiet sind und beide Aspekte zum 22-ten Male ideal miteinander 
verbinden wird, sportlicher Anspruch in einem geselligen Tennisclub. 

Das die Erfüllung all dieser Anforderungen nicht ohne zahlreiche engagierte, vielfach ehren-
amtlich tätige Helfer zu schaffen sind, versteht sich von selbst.  Auch hierfür beglückwün-
schen wir den TC Siek, der es seit Jahrzehnten immer wieder schafft aus seinen Mitgliedern 
helfende Unterstützer zu machen, die bereit sind sich im TC Siek, über das bloße Tennis 
spielen hinaus, einzubringen.  

Für die Zukunft wünsche ich allen Verantwortlichen und ehrenamtlichen Unterstützern 
weiterhin ein glückliches Händchen und die nötige Energie, um den Tennisclub Siek sportlich 
und gesellschaftlich so lebendig wie bisher zu gestalten. 

Mit den besten sportlichen Grüßen aus Kiel

Dr. Frank Intert
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Vorstaende 1969-2019 Vorstand TC Siek

1. Vorsitzender 
Bernd Barkmeyer
1.Vorsitzender@tcsiek.de

Von links nach rechts hintere Reihe: Anja Freyer, Bernd Barkmeyer, Andreas Schult
Von links nach rechts vordere Reihe: Klaus Ix, Anke Schmidt, Yvonne Vorwerk

Sportwart 
Andreas Schult
Sportwart@tcsiek.de

2. Vorsitzender 
Klaus Ix
2.Vorsitzender@tcsiek.de

Jugendwartin
Yvonne Vorwerk
Jugendwart@tcsiek.de

Controlling und Finanzen 
Anja Freyer
Kassenwart@tcsiek.de

Sekretariat + Schriftwartin 
Anke Schmidt
Schriftwart@tcsiek.de

Für weitere Informationen besuche uns auf unserer Homepage unter www.tcsiek.de  
oder schreibe uns gern unter info@tcsiek.de
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JUNGE TENNIS-CRACKS

In der Jugend ist immer was los …
Bei uns kommen alle Kinder auf ihre Kosten, natürlich steht 
das Training, mit unserem Trainer Juri, im Vordergrund. Er ver-
mittelt allen Kindern und Jugendlichen ein gründliches, sport-
liches und pädagogisch ausgerichtetes Training mit viel Spaß 
und Freude. So erleben jeweils 3-5 Trainingsteilnehmer ein 
auf Jeden individuell abgestimmtes Training mit jeder Menge 
Action, Spaß und zielorientierter Förderung. Darüber hinaus 
veranstalten wir über das gesamte Jahr unterschiedliche Events. Der Start in jedes neue Jahr 
beginnen wir mit unserem „Family and Friends Day“. Bei diesem Hallenturnier spielen die 
Youngster mit den Oldies oder auch mit Freunden zusammen. 
In die Sommersaison auf unserer wunderschönen Tennisan-
lage starten wir mit einer Jugendsaisoneröffnung. In dieser Zeit 
gehört die gesamte Anlage den Jugendlichen. Kurz danach 

starten dann auch schon die 
Punktspiele für die Jugend-
lichen. Unsere Jugendlichen 
freuen sich immer ihr gelern-
tes bei den Punktspielen zu testen. In diesem Jahr sind wir mit 
einer Juniorinnen-, zwei Junioren-, eine Knaben-, eine Bambino-, 
sowie eine Midcourtmannschaft dabei. Dieses Jahr möchten 
wir das erste Mail ein Mid-Sommer-Turnier mit allen Jugend-
lichen veranstalten. In den 
Sommerferien bieten wir ein 
4-tägiges Tenniscamp auf 

unserer Tennisanlage an. Zum Ende der Sommersaison führen 
wir unsere Jugend-Clubmeisterschaften aus, bei denen die Ju-
gendlichen bei tollen Matches gegeneinander antreten, aber 
miteinander auf der Anlage Zeit verbringen. Unser Tennisclub 

bietet aber nicht nur viel für die Kinder und Jugendlichen 
auf dem Tennisplatz, sondern auch drumherum. Für kleine 
(Geschwister)-kinder die noch nicht den Tennisschläger 
schwingen und die kleine gelbe Filzkugel bewegen oder die 
Eltern Tennis spielen, haben wir einen kleinen Spielplatz mit 
Schaukel, Reckstange, Sandkasten und einen Kletterturm. 
Erste Tennisschläge können auf unserem Kleinfeld-Tennisplatz 
mit anderen Kindern zusammen geübt werden. Kindertennis-
schläger zum Ausleihen stehen zur Verfügung. Kein Spielpart-
ner in Sicht? Kein Problem! An unserer Tenniswand kann jeder 
auch super alleine Schläge üben. Genug Tennis gespielt? 
Dann kann auch unser (höhenverstellbarer) Basketballkorb für 
Spaß mit Freunden oder auch alleine sorgen.

Der Jugendausschuss 
v.l. Kerstin Müller, Yvonne Vorwerk,  
Alex Rosenberg und Sylvia Hemkhaus
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» 50 Jahre TC Siek « Gründer- und Aufbaujahre – Heute

Der 2. Schritt - die Plätze 3 + 4. Beginn der Medenspiele. 3-fache Clubmeister Haack.
1973: Die Plätze 3 und 4  wurden bis zur Saisoneröffnung fertiggestellt. Der 
Club plante den Bau der Grünanlagen und den 1. Bauabschnitt des Clubhau-
ses. Trotz beachtlicher Zuschüsse von Gemeinde und Kreis bestanden für den 
Bau des Clubhauses noch Finanzierungslücken. Ein Spendenaufruf war eben-
so erfolgreich wie die Eigenleistungen bzw. das „Freikaufen“ der Mitglieder, so 
dass ca. 140 TDM erbracht wurden. Die Zahl der Mitglieder betrug 190, davon 
waren 60 Jugendliche. Mit einer Damen- und Herrenmannschaft startete der 
TCS erstmals bei Punktspielen. Ehepaar Erika und Henning Haack wurden 3-fache Clubmeister.

Der Clubhausbau. Der Club boomte. 
Drohte ein „Aufnahmestopp“? 
1974: Der Clubhausbau wurde fortgesetzt. Während der Bauzeit wur-
de in der „alten Blockhütte“ kräftig gefeiert, der Spielbetrieb lief rege 
weiter. Es wurden 3 Trainer engagiert. Die große Jugendabteilung  
erhielt optimales Training. Die rasante Entwicklung des Vereins ließ 
wieder einen Aufnahmestopp befürchten.

Die Finanzlücke. Die Clubhauseinweihung - der Höhepunkt des Jahres. 
1975: Im Februar beschloss die MV eine Beitragserhöhung sowie die Umschuldung und Erhö-
hung des Darlehens zur Deckung der Finanzlücke, da Großhansdorf eine finanzielle Unterstüt-
zung ablehnte, obwohl nahezu 65 % der Mitglieder Großhansdorfer waren. 
Nach 6 Jahren großen Einsatzes und Aufwands, konnte der Höhepunkt 
des Jahres mit der Einweihung des Clubhauses gefeiert werden. Der TC 
Siek mit 220 Mitgliedern, davon 60 Jugendliche, war stolz auf 4 Tennis-
plätze in wunderschöner Umgebung und auf ein ansprechendes Clubhaus. 

Reger Spielbetrieb. Jürgen Duesberg Ehrenmitglied. Vorstands-Turnaround. 
1976: Dank verbesserter Bedingungen durch das Clubhaus boomte der Spielbetrieb. Eröffnung 
mit Kuddel-Muddel-Turnier, Punktspiele mit je 2 Damen- und Herren-Mannschaften, Clubmeis-
terschaften mit Sommerfest, Freundschaftsspiele. Die Teilnahme an der Stormarner Fußball-

Runde der Tennis-Vereine zur Überbrückung der Winterruhezeit 
führte Uwe Nagel erfolgreich ein. Auf einer außerordentlichen 
MV wurde Gründungsmitglied und verdienstvoller Vorsitzender 
Jürgen Duesberg zum 1. Ehrenmitglied ernannt. Vorstands-Turn-
around: 1. Vorsitzender Heinz Wagner, 2. Vorsitzender Detlev 
Schult, Sportwart Otmar Ringel, Jugendwart Hans-Peter Krulle.

Boom: 178 Mitglieder. 145 Meldungen bei Clubmeisterschaften, 140 Matches.
1977: Gesamt 178 Mitglieder. Diverse Baumaßnahmen wie Wegebeleuchtung, Gasheizung, 
Terrassenerweiterung etc. waren nötig. 1. Antrag zum Bau einer Tennishalle wurde vertagt. 
Satzungsänderungen und Beitragserhöhung wurden beschlossen. Clubmeisterschaften mit 145 

Die Idee. Die Initiatoren. Die Gründer.
Im Juni 1969 gründeten die 7 Sieker Neubürger, Henry Koch, die Ehe-
paare Berger, Duesberg, Noll den Tennisclub Siek e.V. Auf der Grün-
dungsversammlung am 20.6.1969 im Gasthof „Zur Traube“ traten 24 
Anwesende bei und beriefen die Mitglieder der Ausschüsse für Finanzen, 
Bau und Sport. Das Vereinsregister beim Amtsgericht Trittau stellte am 
27.11.1969 die Urkundenrolle Nr. 3157 aus. Ein Sieker Architekt ent-
warf die Pläne für ein Clubhaus, und im 2. Bauabschnitt (optimistisch) 
auch einen Swimmingpool. Die Suche nach einem geeigneten Gelände 
und das Genehmigungsverfahren gestalteten sich schwierig.

Die Probleme. Das „Beinahe-Aus“. 
1970: „Die Kühe grasten noch auf den Plätzen,“ aber die Vorarbeiten waren geleistet, d.h. ein 
großes, günstig gelegenes Grundstück von 10.000 qm mit Option auf weitere 10.000 wurde 
gefunden. Die Behörden mauerten aber noch. 

Der lange Weg. Die Lösung.
1971: Nach vielen Anträgen, Ermittlungen und zähen Besprechungen lag nach 2 Jahren „Tennis-
club ohne Heimstatt“ im September endlich die Baugenehmigung vor. Die 2. ordentliche Mit-
gliederversammlung fand bei sehr gutem Besuch am 19. November im Gasthof „Traube“ unter 
der Leitung der Vorstände Jürgen Duesberg, Heinz Arnold, Fritz Noll, Joachim Steeen und Chris-
tiane Glup statt. Fritz Noll erklärte den mittlerweile 30 Mitgliedern den Werdegang und Finan-
zierungsplan. Die erste Anlage würde, einschließlich einer Eigenleistung rund DM 57.000  
kosten. Diese Mittel konnten durch Zuschüsse von dem Kreis Stormarn, der Gemeinde Siek, 
Darlehen und Beiträge neuer Mitglieder aufgebracht werden, so dass der 1. Bauabschnitt mit  
2 Plätzen und den Erschließungsarbeiten genehmigt wurde, wie auch der Abschluss eines Erb-
baurechtsvertrags mit Frau Niemeyer, der Grundstückbesitzerin. Nun ging es los!

Der Bau begann. Der 1. Schritt - das 1. Spiel - die 1. Meister.           
1972: Die Bauarbeiten, unterstützt durch viele Eigenleistungen, gingen flott 
voran, so dass im Mai die Plätze 1 und 2 für 99 Mitglieder eröffnet wurden. 
Der Spielbetrieb startete und die 1. Clubmeister, Christiane Glup und Horst 
Mählmann, wurden gekürt. Ein „Unterstand“ und ein „Knick-WC“ ersetzten 
das noch fehlende Clubhaus. Der Zustrom auf eine der schönsten Anlagen 
Stormarns war so stark, dass bald nach der Saisoneröffnung eine Aufnahme-

sperre nötig war. Auf der 
außerordentlichen MV am 27.10. wurde 
daher der Bau der Plätze 3 und 4 und die 
Aufnahme von weiteren 60 Mitgliedern, 
sowie eine neue Beitragsordnung beschlos-
sen (z.B. Ehepaare zahlten: DM 300,- Beitrag, 
825,- Aufnahmegebühr und 375,- Darlehen). 
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» 50 Jahre TC Siek « Gründer- und Aufbaujahre – Heute

Jahre ausgespielt.(Foto 2018) Ein weiteres Tennisereignis fand im Juli statt. Zum offenen Ju-
gend-Landes-Turnier für Mädchen und Knaben meldeten 30 Vereine von Kiel bis Geesthacht. 
Christian Philipps wurde Dritter.

Hallentennis ergänzt Sommersaison. 
1981: Die Sommersaison wurde jetzt mit Hallentennis im Winterhalbjahr fortgesetzt, die Damen- 
und Herren-Mannschaft waren beim KTHV-Pokal erfolgreich. In der Sommersaison spielten 2 
Damen-, 3 Herren-, 1 Senioren-Mannschaft. Die Jugend schickte je 2 Juniorinnen-, Junioren- 
und Bambino-Teams zu den Punktspielen. Aufsteiger: 1. Herren und Senioren. Die Clubmeister-
schaften hatten mit 170 Meldungen in 7 Disziplinen ein Riesenaufgebot. 

Der Höhepunkt: 400 Mitglieder. Die Kreismeisterschaften.
1982: Fast 400 Mitglieder spielten Tennis in Siek. Die Jugendabteilung, geleitet von Olaf Dahl-
mann, war zweitgrößte im Kreis. Der TCS richtete die Erwachsenen-Kreismeisterschaften aus. 
Auch im dritten Anlauf verlor Siek den Amtspokal erneut gegen Hoisdorf 5:6. An den Meden-
spielen nahmen 6 Teams erfolgreich teil. Die Jugend schickte 8 Mannschaften (von Junioren bis 
Gartenzwerge) zu den Punktspielen.

Die neue Führung. Die Pläne: Tennishalle, Clubhausanbau …
1983: Der langjährige 1. Vorsitzende Prof. Dr. Heinz Wagner 
verzichtete auf eine Wiederwahl. Zu seinem Nachfolger wurde 
Werner Pump gewählt. Den neuen Vorstand erwartete viel Arbeit: 
u.a. die Vorstufe einer Hallenplanung, Clubhausanbau, Beset-
zung der Clubhaus-Bewirtschaftung, Änderung der Satzung und 
Beitragsordnung. - 7 Mannschaften bestritten die Punktspiele. 
Erstmals beteiligten sich die 1. Herren und 1. Jungsenioren an 
den Hallen-Punktspielen und am KTHV-Wanderpokal, den die 
Jungsenioren auch gewannen. Zwischendurch wurden ein Partnerturnier, die traditionellen Kud-
del-Muddel-Turniere und ein Jazz-Frühschoppen angeboten. Im 4. Anlauf gewann das Sieker 
Team erstmals den Erwachsenen-Amtspokal mit 11:0 gegen Hoisdorf. „Jugend im Vormarsch“: 
Neue Clubmeister Christian Philipps und Martina Buchwald, die auch Kreismeisterin wurde.

15 Jahre TCS. Die Europameister zu Gast. Die Ausbaupläne – das Mitgliederveto.
1984: Das kleine Jubiläum wurde mit großer Besetzung gefeiert. Ehrengäste, Mitglieder und 

Besucher begrüßten die amtierende Senioren-Europameis-
ter-Mannschaft Klipper Hamburg, (die Spitzentennis demon-
strierten. Die 15-Jahr-Feier wurde mit einem Jazz-Früh-
schoppen und Grillparty ergänzt. - Weniger erfreulich verlief 
die außerordentliche MV. Der Vorstand hatte bereits für den 
Ausbau des Clubhauses bei der Gemeinde DM 40.000,- 
Zuschuss eingeworben. Die Mitglieder lehnten die Pläne 
des Vorstands jedoch ab. Die Gemeinde fühlte sich düpiert, 

Teilnahmen und 140 Matches, zusätzlich 173 Ranglistenspiele. Erstmals Damen-Kreis-Meister-
schaften beim TC Siek mit Christiane Glup als Titelträgerin. Die Jugend meldete erstmals eine 
Punktspielmannschaft für Jungen. Osterfeuer (75 Teilnehmer), Sommerfest (79) und Winter-
Fest im Seehof (67) waren große Erfolge.

Bau weiterer 2 Plätze beschlossen. Tennishallen-Anfrage.
1978: Die Saison wurde mit dem Ku-Mu-Wa-To-Turnier um den Björn-
Borg-Ehrenpreis mit zahlreicher Beteiligung eröffnet Medenspiele: 1. 
Damen, 1. und 2. Herren steigen auf. Die Jugendlichen starteten mit 
einer Mädchen- und einer Junioren-Mannschaft (3x Philipps, 1x Stern) 
bei Punktspielen. Außerordentliche Mitgliederversammlung bemängel-
te das Fehlen eines Platzwarts und der Bewirtung des Clubhauses. Für 
die Bewirtungs-Konzession wurde ein Umbau des Clubhauses nötig. Diskutiert wurde der Aus-
Umbau des Clubhauses mit Erhöhung der Mitgliederzahlen (z.Zt. 178) zur Finanzierung und um 
dem Tennisboom gerecht zu werden. Beschlossen wurde der Bau der Plätze 5 und 6, da es eine 
lange Warteliste gab. Der Bauvoranfrage für eine Tennishalle stimmte die Gemeinde zu, der 
Kreis lehnte ab. 

Der 3. Schritt: 10 Jahre TC Siek - Plätze 5 und 6 eröffnet.
1979: Der TCS hatte jetzt 220 Erwachsene und 110 jugendliche Mitglieder. Sie feierten das 
Jubiläum mit einem bunten Programm. 29.6.: Jugend-Disco, Demotraining mit Bambinis, Flohmarkt, 
Kinderspiele, abends Clubfest mit 120 Feiernden. 1.7.: 10-Jahresfeier und Platzeinweihung 
der Plätze 5 und 6 mit Ehrengästen, dazu Frühschoppen, Faß-
bier und Erbsensuppe sowie Musik der Feuerwehrkapelle Siek. 
Ein Jugend-Mixed eröffnete die neuen Plätze 5 und 6. Sportli-
cher Höhepunkt: 4 Bundesligaspieler von Klipper Hamburg zeig-
ten Spitzentennis im Einzel und Doppel. - In den 10 Jahren TCS 
wurde stets rege gefeiert. Die Jahre begannen meist mit dem 
Grünkohlessen, Fortsetzung mit lustigen Saisoneröffnungs-Tur-
nieren, Sommerfest im Rahmen der Clubmeisterschaften, 
Freundschaftsspielen, Abschluss-Kuddel-Muddel-Turnieren und endeten mit dem festlichen 
Winterball.  Die MV am 30. 11. beschloss auf Grund des großen Andrangs neuer Mitglieder, 
dass pro Platz nicht mehr als 64 Mitglieder (44 Erwachsene) aufgenommen werden dürfen. 

1. Amts-Wanderpokal. Landesweites Jugend-Turnier
1980: Der TCS-Sportwart Otmar Ringel überzeugte den Amts-
vorsteher Karl Fach, dass für die Tennisvereine Brunsbek, 
Hoisdorf, Stapelfeld und Siek des Amtsbereichs Siek ein 
Amts-Wander pokal gestiftet wird. Die „Fach-Pötte“ wurden 
im August auf der TCS-Anlage ausgespielt. Den 1. Amtspokal 

für Erwachsenen-Mannschaften gewann im Finale der TC Hoisdorf 6:5 gegen den TCS. Die Jugend 
des TCS gewann den „kleinen“ Amtspokal 8:3. Der Amtspokal wird inzwischen schon fast 40 
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» 50 Jahre TC Siek « Gründer- und Aufbaujahre – Heute

Der Professor wird Ehrenmitglied. Manfred Prager Nachfolger. 
1995: Vorsitzender Prof. Dr. Heinz Wagner beendet seine zweite Amtszeit (77-
82 und 85-94) und wurde zum 2. Ehrenmitglied ernannt, „Du hast Dich um 
den TCS verdient gemacht“, lautet die Laudatio. Sein Nachfolger wurde Man-
fred Prager. Auf einer außerordentlichen MV im Dezember wurden verschiedene 
Umbaupläne für die Sanitärräume und Küche vorgestellt, die mit einer Einmal-
zahlung von DM 180,00 pro Mitglied zu finanzieren wäre. Es gab keine Einigung. - Sport: Die 
Punktspiele der 11 Meden-Mannschaften verliefen bei 1 Aufstieg und 5 Abstiegen nicht sehr 
erfolgreich. Siek holte wieder den Amtspokal.

 „Damen“-Bauausschuss. Damen 40: Aufstieg in die Regionalliga.
1996: Im Februar wurde ein Bauauschuss gewählt. Die Damen forderten eine Erweiterung des 
Umkleide-Sanitärbereichs. Eine Eigenfinanzierung mit Umlage blieb weiter im Plan. Die Bauar-
beiten begannen im Laufe des Jahres. Der Sportausschuss wies auf die rückgängigen Mitglieder-
zahlen hin und schlug kostenlose Punktspiel-Spielgemeinschaften vor. Die Damen 40 stiegen 
als erste Mannschaft des TC Siek in die Regionalliga auf.

Der Umbau wurde gestartet. Ideenfindung für „Sieker Open“.
1997: Die Baumaßnahmen mit DM 147.000,- und die Clubraum-Renovierung mit DM 18.000,- 
sowie eine Mitgliederumlage von DM 53,- wurden genehmigt. Die Mitgliederwerbung (nur noch 
309) hatte nun Priorität. - Das Clubturnier hatte eine große Beteiligung. Der Amtspokal wurde 
gewonnen. Die ersten Ideen für ein überregionales Tennisturnier für Damen und Herren entstanden.
 
1. Sieker Open. Neue Umlage. Überdachung der Terrasse.
1998: Vereinsvorsitzender Prager und das Organisationsteam hatten riesigen Erfolg mit dem 
Start des Tennisturniers „Raiba-Cup“ (Hauptsponsor). Sportwartin Rita Wehrs gibt nach kurzer 
Zeit auf. Bernd Barkmeyer wird Nachfolger. - Fortsetzung der Mitgliederwerbung mit freien 
bzw. reduzierten Beiträgen. Dünne Finanzdecke bedingte eine Umlage von DM 40,00/Mitglied. 
Bauantrag für eine Terrassen-Überdachung wurde gestellt. 

30 Jahre TC Siek. Neuer Anlauf „Tennishalle“.
1999: Der 30. Geburtstag wurde mit „Festball im Parkhotel“ 
groß gefeiert mit italienischem Buffet, Tombola, Musik und Tanz 
sowie Ehrungen und Verabschiedung des Ehepaars Straube. – 
Mitglieder stand aktuell: 293. – MV: Einige Vereinsmitglieder prä-
sentierten Pläne und die Wirtschaftlichkeitsberechnung einer 
2-Feld-Tennis halle mit Clubhauserweiterung sowie einer Platz-
buchungsrundfrage. Die Mitgliederversammlung lehnte erneut ab. - Bei den 2. Sieker Open  
glänzte der Pariser Ex-Profi Paul Torres (Senioren-Weltmeister), in der AK 40. 
2000: Haushaltsminus DM 31.000,00 erfordert eine Mitgliederumlage DM 45,00/Erwachsene. 
Neue Clubwirte Holz und Ehling. Installation einer automatischen Platz-Bewässerung. Ein Ar-
beitseinsatz wurde beschlossen. Mitgliederwerbung: Neue Mitglieder zahlen keine Aufnahmege-

die Presse hatte eine Schlagzeile. Erfreulich: Amtspokal gewonnen. Aufstieg der beiden Jung-
senioren-Teams, Senioren-Team Sieger des 1. KTHV-Wanderpokals.

Die neuen Umbaupläne ok. - Vorsitzender und Sportwart wechseln. 
1985: Auf einer außerordentlichen MV erhielt das neue Konzept des Clubhausumbaus Zustim-
mung. Die Gemeinde gab einen Zuschuss von DM 25.000,-. Der Mitgliederstand lag bei 355. 
Bei den Wahlen löste Prof. Dr. Heinz Wagner den bisherigen 1. Vorsitzenden Werner Pump 
wieder ab. Sportwart Otmar Ringel suchte vergeblich Nachfolger. Die erfolgreiche Seniorinnen-
Mannschaft stieg in die Verbandsliga auf und wurde als „Mannschaft des Jahres“ ausgezeichnet. 
Der Amtspokal fiel buchstäblich „ins Wasser“. Im Nachholspiel gewann Siek den Amtspokal 
zum dritten Mal gegen Hoisdorf und behielt den Pokal endgültig, auch die Jugendlichen gewannen 
den Amtspokal.  
1986: Endlich: Sportwart gefunden. Karl-Heinz Schaare leitete den allgemeinen Spielbetrieb 
und den Sportbetrieb mit Punktspielen, Clubmeisterschaften und Turnieren. 

Baupläne für eine Tennishalle abgelehnt. Neuer „Finanzminister“.
1987: Die Mitglieder lehnten die Pläne eines Hallenbaus ab und bestimmten, dass es in näherer 
Zukunft keine Tennishalle auf dem Vereinsgelände geben darf. Neuer Herr über die Finanzen: 
Günter Albrecht. Punktspiele: Die 1. Herren schafften endlich Verbandsliga-Aufstieg. 

Geschwisterpaar Clubmeister.
1988: Der Spielbetrieb lief in gewohnter Weise. Geschwister Alexandra und Andreas Schult 
Clubmeister. Amtspokal-Sieger der Jugend wurde Siek gegen Stapelfeld. 

20 Jahre TC Siek
1989: Das „kleine“ Jubiläum wurde mit Gästen und Mitgliedern 
gefeiert. Neben der Clubmeisterehrung gab es einen Jazz-Früh-
schoppen mit der 6-Mann-Band „New Orleans Quarter“. Als sport-
lichen Höhepunkt bestritten die Regionalligaspieler André Schür-
besmann/Olaf Harders (SH) und Morton Stockfisch/Roman Groteloh 
(HH) einen „Länderkampf“ Schleswig-Holstein vs. Hamburg und 
zeigten Spitzentennis. 

25 Jahre TC Siek. 
1994: Das große Jubiläum wurde im September gefeiert, 
mit lustigem Kinder-Fest und Flohmarkt, Schnuppertennis, 
Kaffeekränzchen. Höhepunkt war ein Festball in der Gast-
stätte „Zur Traube“ mit Festessen, Lifemusik und Tanz. 
Sonntag wurde, trotz regnerischen Wetters, offiziell mit  
Verbandsvertretern, Politikern und vielen anderen Gästen, 
sowie Musik der Feuerwehr-Band und des Männer-Gesang-
vereins gefeiert. 



1918

» 50 Jahre TC Siek « Gründer- und Aufbaujahre – Heute

nung, Konzept für Clubhausumbau/anbau, Installation einer Flutlicht-
anlage, Einsetzung des technischen Direktors Bodo Rath für Aufgaben 
rund um Clubhaus und Anlage, Forcierung der Öffentlichkeitsarbeit, 
Werbeflyer und Internetauftritt. Anpassung der Beitragsordnung, 
Spiel- und Platzordnungen. Mitgliederstand 217. - Alle Turniere und 
Punktspiele wurden planmäßig durchgeführt. Die Sieker Open (ehe-
mals Raiba-Cup) wurden unter der Leitung von Holger Wolf und Klaus 
Ix erfolgreich fortgeführt. Im Dezember stellte der Vorstand die Baumaßnahmen und Sanierun-
gen mit Finanzbedarf (100.000,-) vor. 

Neuer Sportwart Andreas Schult eröffnet Flutlichtanlage.
2007: Mitgliederzahl auf 209 reduziert. Erneute Kostenumlage von € 30,- für den Bau eines 
Geräte-Schuppens anstelle der Container beschlossen. Neue Homepage. TCS beteiligte sich an 
„Messe Sieker Vereine“. Die neue Flutlichtanlage wurde vom neuen Sportwart Andreas Schult 
in Betrieb genommen. 

Mandatswechsel Steusloff - Zerrath bei der Jugend.
2008: Mitgliederzahl von 209 auf 220 gestiegen. - Sportwart Schult meldete 13 Punktspiel-
Mannschaften. Jugendwart Heino Steusloff übergab 58 Jugendliche an Uschi Zerrath. Mit 8 
Mannschaften, Kindergartentennis, Training mit Tennisschule Ponomar.

40 Jahre TCS. Rita Schult Ehrenmitglied.
2009: „Kleiner Geburtstag“ mit konstant 220 Mitgliedern wurde im Rahmen der „Sieker Open“ 

gefeiert. Dem  Gründungsmitglied Rita Schult wurde nach 40 Jahren 
engagiertem Einsatzes für den TCS in sportlichen und organisatori-
schen Bereichen die Ehrenmitgliedschaft verliehen. - Punktspiele: 13 
Erwachsenen- und 6 Jugend-Mannschaften. Dazu traditionelle Teil-
nahmen an KTHV-Freizeit-Doppel-Runde und Dörfer-Cup. Amtspokal 
erfolgreich durchgeführt. „Happy Hour“ Tennis sehr beliebt. Engere 
Zusammenarbeit mit SV Siek mit vergünstigter Doppel-Mitglied-

schaft in Planung. - Baumaßnahmen erläuterte Bodo Rath: Container wurden entsorgt, Pflaster-
arbeiten begonnen, Geräteschuppen in Bau. Kosten ca. 26.500 €.

Neue Jugendwartin gesucht.
2010: Mitgliederzahl auf 247 erhöht. Gewinn von jungen Mitgliedern 
wäre erwünscht. Jugendbereich hat aktuell 76 Jugendliche, 6 Mann-
schaften, Spielgemeinschaft mit TC Großhansdorf. Schwerpunkte der 
Jugendarbeit wurden vorgestellt. Jugendwartin Uschi Zerrath suchte ver-
geblich Nachfolgerin. Ersatzlösung: kommisarisches Teamwork. 14 Er-
wachsenen-Mannschaften starteten bei Punktspielen. Klassifizierung 
durch LK-Einstufungen wurde eingeführt. - „Baumeister“ Bodo Rath 
wurde neuer 2. Vorsitzender. 

bühr und nur halben Jahresbeitrag. Spielbetrieb mit Punktspielen, Clubmeisterschaften und 
Turnieren lief in gewohntem Rahmen. 

Eigenleistung „Arbeitsdienst“ eingeführt.
2001: Mitgliederbestand 304. Zuwachs im Jugendbereich. Die Mitgliederwerbung wurde mit 
Aktionen und Beitragsreduzierung fortgesetzt. Der Zustand der Anlage erforderte Eigenleistungen. 
Der Arbeitsdienst wurde mit 5 Stunden, ersatzweise DM 18,-/Std., festgelegt. 

Jugendplatz durch Eigenleistung erstellt. Umstellung DM : Euro.
2002: Mitgliederbestand von 286 erforderte weitere Werbemaßnahmen. Das Programm „Jugend-
platz“ entstand in Eigenleistungen. Die Gemeinde unterstützte die Jugend sowie Investitionen 
in „neue Fenster“, „Kleinfeld und Zäune“ mit 2x DM 15.000. Der TCS kommunizierte im Internet. 
Euro-Umstellung bedeutete Anpassung der Beitragsordnung. Detlev Schult wird erneut 2. Vor-
sitzender. - 14 Mannschaften starteten bei Punktspielen. Clubmeisterschaften wurden nicht gut 
angenommen. Der 5. Raiba-Cup war erfolgreich. Der Amtspokal wurde erneut gewonnen.

Viele Eigenleistungen geleistet.
2003: Der Mitgliederbestand mit 273, bedeutete neuen Tiefstand. Die Finanzen waren solide 
dank Gemeindezuschüssen für Erhaltungsmaßnahmen und Eigenleistungen (450 Stunden 
gearbeitet, 5.500 € gezahlt). Eine Satzungsänderung bzw. -aktualisierung wurde beschlossen. 
- HE 40 stiegen in Landesliga auf.

35 Jahre TCS.
2004: Der „Kleine Geburtstag“ wurde im „Parkhotel Ahrens-
burg“ mit einem eleganten Ball groß gefeiert. - Der 7. Raiba-
Cup war erfolgreich. 14 Mannschaften vertraten den TCS bei 
den Medenspielen im Sommer und 10 im Winter. Die ge-
wachsene Jugendabteilung übernimmt Heino Steusloff von 
Jan Hasenfuß. Bemühungen zur Intensivierung des Cluble-
bens und Einbindung neuer Mitglieder liefen an.

Abschied von Detlev Schult. Ära Prager-Vorwerk endet.
2005: Der TCS trauerte um Detlev Schult, der als Gründungsmitglied in vielen Bereichen und 
Funktionen maßgeblich an der Entwicklung des Vereins beteiligt und bis zuletzt als 2. Vorsitzender 
aktiv  war. Der TCS und seine Mitglieder hatten Detlev sehr viel zu verdanken. - Die langjährigen 
Vorstände Peter Vorwerk, Kirsten Koebbel, Alexander Müller mit dem Vorsitzenden Manfred 
Prager machten einer komplett neuen Mannschaft Platz. Neue Ära mit Bernd Barkmeyer als 
Vorsitzender, 2. Vorsitzender Oliver Mielke, Kassenwart Oliver Arnold, Sportwart Siegfried Klimp-
ki, Schriftführerin Anke Schmidt begann.

Mit Elan voran.
2006: Vorschläge und Änderungen des Vorstands: Neue Clubbewirtung und Benutzungsord-
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2011: „Der Verein wird ab März schuldenfrei sein“ berichtete Kassenwart Oliver Arnold und über-

gab das Amt an Klaus Ix, der inzwischen auch die „Sieker Open“ mit Team erfolg-
reich leitete. Alexandra Knüppel gab kurzes Gastspiel als Jugendwartin. Der allge-
meine Spielbetrieb, die Punktspiele im Sommer und Winter, die weiteren Wettbewerbe 
verliefen in gewohntem Umfang. Bauarbeiten an der Außenanlage wurden fortgesetzt.
2012: Mitgliederzahl stabilisiert. Zunahme Jugendlicher zwi-

schen 7-14 Jahre. Betreuung der Jugend weiterhin durch ein Team aus 4 
Damen. Umfang des Spielbetriebs und Veranstaltungen wie im Vorjahr.
2013: Mitgliederzahl lag bei 251. Finanzsituation war solide. An Punkt-
spielen waren 12 Erwachenen-Teams beteiligt. Erfolgreichstes Team HE 65 
Aufsteiger in die Landesliga. Von 90 Jugendlichen kamen 8 Mannschaften. „Sieker Open“ und 
andere Wettbewerbe verliefen erfolgreich und planmäßig. Clubmeisterschaften wegen hoher 
Temperaturen verkürzt. Ralf Zerrath löste Bodo Rath als 2. Vorsitzenden ab.

Bodo Rath Ehrenmitglied. 
2014: Bodo Rath wird auf Grund seines großen 
Einsatzes für den TCS zum 4. Ehrenmitglied er-
nannt. - Grundsanierung und Erneuerung der Zau-
nanlage der Plätze 1 und 2 war abgeschlossen. 
Erneuerung Heizungs anlage/Lüftung und Fenster. - 

Sportbetrieb: 12 Mannschaften hatten geringen Erfolg. Nur HE 50/1 
stiegen auf. Amtspokal TCS nur Dritter. Turnier „Sieker Open“ dagegen erfolgreich. Jugendaus-
schuss betreute 60 Jugendliche.

Tobias Müller 1. Vorsitzender. 
2015: Tobias Müller übernahm den Vereinsvorsitz, unterstützt von Klaus 
Ix. Die 60 Jugendlichen wurden weiter durch ein Damen-Team betreut. 
Bereich Erwachsene bot das bekannte Saison-Programm. „Sieker 
Open“-Team bat um organisatorische Verstärkung. Siek holte Amtspokal 
zurück. Sport-Ergebnisse immer auf der Homepage. Erntedankfest mit 
TCS-Beteiligung. 

Neue Vorstände: Jugendwartin Yvonne Vorwerk, 2. Vorsitzender Peter Schöning.
2016: Vorstand wieder komplett besetzt. - 215 Mitglieder mit ausgeglichenem 
Haushalt. Neue Zäune für Plätze 1 und 2, Neubau der Ballwand und Sanierung 
des Jugendplatzes. Juri Petrenko ist seit 10 Jahren Trainer im TCS. Sportbetrieb: 
Punktspiele (12 Teams), KTHV-Freizeitrunde, Dörfer-Cup, Clubmeisterschaften, 
Sieker Open und Amtspokal erfolgreich.

Come Back Bernd Barkmeyer.
2017: Bernd Barkmeyer ersetzte den zurück getretenen Tobias Müller als 1. Vorsitzender. Mit-
gliederbestand 213, 50 % der Erwachsenen älter als 50 Jahre. Jugendwartin Yvonne Vorwerk 

Gründer- und Aufbaujahre – Heute

betreut 51 Jugendliche, 9 Punktspielmannschaften, Sommer- und Win-
tertraining, Tenniscamp, Kindergartentennis, Clubmeisterschaften. 
Sportwart Schult meldete 12 und 8 (Winter) Meden-Mannschaften, 
Dörfer-Cup, KTHV-Freizeitrunde, Amtspokal-Gewinn. Osterefeuer mit 
SV SIEK  Die „Sieker Open“ steigerten in 10 Jahren den TCS-Bekannt-
heitsgrad erheblich. Platzreservierung nur noch per Onlinereservierung 
möglich. Plätze 3 und 4 wurden neu „eingezäunt“.

Wie sieht unser TCS in 5 Jahren aus?
2018: Diese Frage wurde lebhaft dieskutiert. Zielsetzung: 200 erwachsene und 100 jugendliche 
Mitglieder. Anregungen aus Mitgliederkreis wurden gesammelt. Status: 206 Mitglieder gesamt. 
Platz 11 von 38 Stormarner Tennisvereinen. - Sportbetrieb war in gleichem Umfang erfolgreich 
wie im Vorjahr. Gilt auch für den Bereich Jugend. Mitglieder-Meinung: „Konstant, stabil und 
zuverlässig war auch der Vorstand“. Vielen Dank! 

Jubiläum „50 Jahre TC Siek“
2019: Auch das Jubiläums-Tennisjahr 2019 wird neben den „Geburtstagsfeiern“ und den zeitlich 
verbundenen „22. Sieker Open“ alle anderen Aktivitäten, von den Punktspielen, Turnieren, 
Clubmeisterschaften, Amtspokal für Erwachsene und die Jugend bieten. Dass wir, die Sieker 
Tennisfamilie mit 214 Mitgliedern, dieses Jubiläumsjahr mit vielen Freunden und mit großer 
Freude so gestalten können, verdanken wir der Förderung und Unterstützung, besonders durch 
die Gemeinde Siek und engagierten Mitgliedern, die den TCS in den vielen Jahren wachsen ließen.

Das feiern wir, das soll und wird so bleiben!
Wir haben runden Geburtstag. Wir sind ein gestandener Tennisver
ein. Wir sind zwar in die Jahre gekommen. Wir sind nach 50 Jahren 
aber jung geblieben. Wir sind sportlich ambitioniert und erfolgreich. 
Wir haben eine  gemischte Tennisfamilie mit einem bunten Club
leben. Wir bieten ein „Zuhause“ mit gut ausgestattetem Clubhaus, 
einer großzügigen Anlage in wunderschöner Natur. Wir sind ein Tennis

club, der sich über jedes Mitglied, ob groß oder klein, freut, das bei uns Sport, Geselligkeit und 
Entspannung findet. Wir heißen alle Tennisfreunde in unserer Mitte herzlich willkommen. 

Otmar Ringel 
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im Jubilaeumsjahr 2019

DAMEN

alphabetisch: Esther Barkmeyer, Sabrina 

Landwehr, Charlotte Mielke, Carolina Patzl,  

Jennifer Patzl, Carolina Rosenberg, 

Paula Rosenberg, Daniela Steusloff

MIDCOURT

v. l.: Hannah P., Wiebke M.

JUNIORINNEN

v. l.: Charlotte Mielke, Carolina Rosenberg, 

Paula Rosenberg.

Nicht auf dem Foto: Anne Edler

DAMEN 30

v. o. n. u.: Ulrike Mielke, Simone Baden, Natascha Lorkowski, Alexandra Rosenberg, Sylvia Hemkhaus
Nicht auf dem Foto: Birthe Schilling

Mannschaften TC Siek

BAMBINO

v. l.: Max V., Piet H. und Timo F.

KNABEN 

v. l.: Laurin Schenkel, Christopher Hahn, 
Maximilian Wrobel, Maximilian Redeker

JUNIOREN I

v. l.: Hendrik Müller, Maxim Krenz,  Luis Redeker, Lukas Rohwer

JUNIOREN II

v. l.: Morten Müller, Hendrik Müller, 

Anton Ehrt, Mathies Henkel
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HERREN 40 

v. l.: Klas Petersson, René Freyer, 

Kai Herold, Hendrik Redeker, Daniel  

Schilling, Tobias Müller, Andreas Schult

Nicht auf dem Foto: Olaf Hinz

HERREN 50 

o. R. v. l.: Ulf Christiansen,  
Alexander Paindelli, Dirk Harmsen,  
Sigfried Klimpki, Wolfgang Flemming,  
KurtJürgen Wilke, Dennis Orth
u. R. v. l.: Andreas Wilke, 
Andreas Hauschildt, Stephan Licht

DAMEN 40

v. l.: Larissa Redeker, Melanie Arlt, Ina Lucas, Yvonne Vorwerk, Ariane Hennings, Silke Thom, Tanja HenkelAnhaltNicht auf dem Foto: Tanja Roga,  Elke von Brand, Daniela Reimers

DAMEN 40 II

v. l.: Corinna Bertelmann, Kirsten Püst, Xenia Gerresheim, 
Susanne Piehl, Petra Barkmeyer, Marietheres Figueroa
Tholen, Dr. Kerstin Lacher, Karin Steenbock, Anja Freyer, 
Cornelia Krenz
 

DAMEN 50

v. l.: Martina Preece, Petra Patzl,   

Dorette Pramor, Frauke Brinkmann, Uschi 

Zerrath, Kirsten Köbbel, Petra Steussloff

DÖRFERCUP – MANNSCHAFT

o. R. v. l.: Petra Wilke,  
Ingrid Janne, Barbara Hünerbein  
u. R. v. l.: Uta Berkhahn, Monika Wahl, 
Margreth Tiedemann,  Susanne Piehl,

HERREN

v. l.: Mathies Henkel, Daniel Zimny,  Lukas Rohwer, Hendrik Müller, 
Finn Sinnecker, Luis Redeker
Nicht auf dem Foto: Nick Hettwer, Philippe Bonk, Teo Gerresheim
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HERREN 70

v. l.: Klaus Ix, Dr. Rüdiger Vogt,

WolfDieter Hynding, Bodo Rath,

Wolfgang Ringholz

KTHV-MANNSCHAFT

v. l.: Bodo Rath, Kurt Lorch,  

Wolfhart Lösenbeck, Jürgen Brose,  

Helge Schmidt, Hendrik Rieckermann,

Mathias Rölke, Detlef Hansen

vorne: Oskar Thomas, Wilfried Pofahl

HERREN 70 DOPPEL

v. l.: Otmar Ringel, Wolfgang Schmidt, Dr. Kurt Redeker, Wilfried Pofahl,  Dr. Ulfert Fiand, Bodo Rath

HERREN 50 II 

v. l.: Oliver Mielke, Bernd Barkmeyer,  Holger Kracke,  

Siegfried Klimpki, Dr. Burkhard Püst, Stefan Soltau

HERREN 50  III

v. l.: Thomas Friedrich, Marc Gerresheim, 

Matthias Krenz, Ulvert Hemkhaus,

Hendrik Rieckermann, Guido Lysk,

Ralf Zerrath, Oliver Arnold

HERREN 65 

v. l.: Dr. Ulfert Fiand, Wolfgang Ringholz, Klaus Ix, WolfDieter Hyding,   Bernd Hasenfuß, Dr. Rüdiger Vogt
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DER-FAHRZEUGMAKLER - Torsten Genske
Bültbek 22 · 22962 Siek

Tel.: 04107 / 877 43 30 · Fax: 04107 / 877 43 31

Wir helfen beim Kauf Ihres Neu- oder Gebrauchtwagens.
Wir helfen Ihnen beim Verkauf Ihres Gebrauchtfahrzeugs.

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!







Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 08.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 09.00–12.30 Uhr

Sicherheitsfenster RC2 und RC3 geprüft
88 mm Energiesparfenster Ug = 0,5 direkt vom Hersteller

– Großausstellung auf über 2.000 m2 –

Hamburger Straße 80 · 22946 Trittau
Telefon (04154) 84 30-0 · Fax (04154) 84 30-99

lantz@lantz.de · www.lantz.de

LANTZ-Maßstab für Qualität

… wir bauen Ihre Fenster – LANTZ diretk vom Hersteller
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Dienstag   Donnerstag   Freitag

13 bis 19 Uhr

ZAE GmbH (Studio HH)
Tonndorfer Hauptstr. 90

22045 Hamburg
J.Rieske@gmx.de
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Tennisball trifft Fussball

Stormaner Fußballrunde der Tennisvereine 
TCS-Tenniskicker (1976 bis 1980  / 1983 bis 1985)
Coach und Motivator: UWE NAGEL 
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R I S T O R A N T E   I T A L I A N O

Barkholt 65  •  22927 Großhansdorf  •  04102 / 69 11 40 
grosshansdorf@ilgrappolo.com  •  www.ilgrappolo.com

Benvenuti!
Seien Sie 
willkommen 
und genießen Sie 
die Zeit in unserem 
neuen Ambiente! 
Dürfen wir Ihnen 
einen Tisch 
reservieren?
Ein Anruf genügt!

KROHN-HEIZUNG
Ihr Partner für Heizung · Bad · Energiesparsysteme

Wir beraten Sie bei
allen Fragen rund
um Ihre Haustechnik

Tel. 04107 / 7654
Bültbek 26 · 22962 Siek · www.krohn-heizung.de



3736

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 11:00 - 14:00 Uhr

Genießen Sie 
Ihre Mittagspause in 

unserem Bistro in Siek.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Meyer Menü Bistro
Jacobsrade 4b  |  22962 Siek

• Täglich 7 leckere Menüs inkl. Dessert zur Auswahl 

• Keine Vertragsbindung und kein Mindestbestellzeitraum

• Eine rein vegetarische Menülinie

• Lieferung ab einem Mittagessen

• Wechselnde Spezialitäten in unseren Aktionswochen

• gebührenfreie Bestellmöglichkeiten 
 (Tel., Fax, Online)

4,50   €
Mittagessen 
  im Bistro ab

pro Menü inkl.
Dessert

Probieren Sie es aus: bestellen Sie gebührenfrei unter 0800-150 150 5, der lokalen 
Rufnummer 04107-851 908 0 oder im Internet unter www.meyer-menue.de

Täglich ein frisch gekochtes 
Mittagessen
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GASTRONOMIE IM TC SIEK

Mit einem tollen Blick über unsere schöne Tennisanlage wird eine 
unkomplizierte Clubgastronomie allen Vereinsmitgliedern und 
Gästen angeboten.

Für private Veranstaltungen oder sonstige Anlässe steht Ihnen die 
Gastronomie gern zur Verfügung. Der Clubraum bietet Platz für 50 
Gäste und die Terrasse für 30 Personen.
 

Wicky Bjaj steht persönlich für die Qualität seines Angebotes  
aus indischer und deutscher Küche.

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 17–23 Uhr, Freitag 11-23 Uhr
Samstag und Sonntag nach Spielbetrieb.
 
Kontakt Wicky Bjaj: 0151-714 15 801
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Zur 22. Auflage der SIEKER OPEN heißt Sie die Turnierleitung des Tennisclub Siek e.V. 
herzlich willkommen. Auch im Jahr 2019 wollen wir dafür sorgen, dass die Teilnehmer und 
Besucher des Turniers in einer landschaftlich reizvollen Umgebung besten Sport geboten 
bekommen. Auf unserer Anlage, verkehrsgünstig vor den Toren Hamburgs gelegen, sollen 
sich Aktive und alle Tennisfreunde wohl fühlen und dabei hochklassige und spannende 
Matches verfolgen können.  

Genießen Sie die Tennistage in Siek. Die Turnierleitung wird mit vollem Engagement dafür 
sorgen, dass Sie die  22. SIEKER OPEN 2019 mit vielen positiven Eindrücken in bester 
Erinnerung behalten.

Ihr Turnierleiter

Klaus Ix

Ihre Turnierleitung: 
Klaus Ix

Voraussichtliches Turnier-Programm

Montag,  01.07.2019 Start der Wettbewerbe Damen 40-50, Herren 30-70,  
ab 10:00 / 15:00 Uhr

Mittwoch,  03.07.2019 Start B-Runde  

Freitag,  05.07.2019 Players Night ab 20:00 Uhr. Buffet für Spieler kostenlos,  
Gäste sind willkommen – Gästekarte 15,00 €

Sonntag,  07.07.2019 Endspiele aller Altersklassen – anschließend Tombola-Verlosung

22. Sieker Open 2019

VERANSTALTER 
TennisClub Siek e.V. 

Hansdorfer Weg, 
22962 Siek

Tel. 0173 246 12 78 
E-Mail: turnierleitung@tcsiek.de 

www.tcsiek.de
KONKURRENZEN EINZEL 

Damen 40, 50 
Herren 30, 40, 45, 50,  

55, 60, 65, 70

PREISGELDTURNIER
€ 4.000

PLAYERSNIGHT 
für Spieler & Gäste 

am 5. Juli 2019

Norbert Hampel GmbH

WIR DANKEN DEN SPONSOREN:

TC Siek Medenmannschaft Herren 65

2019

1.  7. Juli

Ahrensburg

WILLKOMMEN

Te
nni

sClub Siek e.V.
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Ausrichter TC Siek e.V., Hansdorfer Weg 28, 22962 Siek

Turnierleiter Klaus Ix 

Turnierausschuss Klaus Ix - Andreas Schult - Dr. Kurt Redeker - Dr. Rüdiger Vogt

Oberschiedsrichter Christian von Grolman (04992134)

Turnierregeln
DTB-Turnierordnung / es gelten die Tennisregeln der ITF 2 Gewinnsätze,  
Tie-Break bei 6:6, 3. Satz als Match-Tie-Break.  
Hallenschuhe sind mitzubringen

Ballmarke Dunlop Four Tournament 

Turnierarzt ärztlicher Notdienst

Konkurrenzen

Damen 40 ab Jg. 1979 Herren 45 ab Jg. 1974 Herren 65 ab Jg. 1954
Damen 50 ab Jg. 1969 Herren 50 ab Jg. 1969 Herren 70 ab Jg. 1949
Herren 30 ab Jg. 1989 Herren 55 ab Jg. 1964
Herren 40 ab Jg. 1979 Herren 60 ab Jg. 1959
Für die Erstrundenverlierer sind B-Runden vorgesehen. Spieler/innen melden der 
Turnierleitung, ob sie an der Nebenrunde teilnehmen und tragen sich selbst in die 
Nebenrunde-Liste ein. Ohne eine Eintragung ist die Teilnahme an der Nebenrunde 
nicht möglich. Aus zeitlichen Gründen können die Nebenrunden gestrichen werden.

Nenngeld 43,00 € inkl. 8,00 € DTB-Teilnehmergebühr; Zahlung vor Spielantritt.

Nennungen online unter www.tcsiek.de oder  
https://mybigpoint.tennis.de/web/guest/turniersuche?tournamentId=399500

Meldeschluss Mittwoch, 26.06.2019 23:59 Uhr

Auslosung Donnerstag, 27.06.2019 18:00 Uhr     Der Spielplan ist ab Freitag, 
28.06.2019 13:00 Uhr unter www.tcsiek.de abrufbar

Spielbeginn 01.07. - 04.07.2019 ab 15:00 Uhr (65+70 ab 10:00 Uhr), 05.07.2019 ab 
14:00 Uhr (65+70 ab 10:00 Uhr), 06.07. - 07.07.2019 ab 09:00 Uhr

Players Night Freitag, 05.07.2019 ab 20:00 Uhr, Buffet für Spieler kostenlos, 
Gäste willkommen, Gästekarte 17,- €

Preisgeld

alle Konkurrenzen: 250,00 € für den Sieger (inkl. MwSt.)
150,00 € für den Zweiten (inkl. MwSt.). 
Die Versteuerung der Preisgelder obliegt den Spieler/-innen. Preisgelder werden bei 
Nichterreichen der Hauptfelder reduziert.

Rechtliches

Das Turnier findet mit offizieller Genehmigung des DTB und des TV S-H statt.  
Die Setzung der Spieler/innen erfolgt nach der aktuellen DTB-Rangliste. Die Turnierlei-
tung behält sich vor Konkurrenzen mit geringen Teilnehmerzahlen zusammenzulegen, 
jedoch nicht ohne vorherige Absprache mit den Teilnehmern. Die Teilnahme in  
2 verschiedenen Altersklassen ist nicht möglich. Mit Anmeldung verpflichtet sich  
der Spieler zur Zahlung des Nenngeldes und erklärt sein Einverständnis zur Veröffent-
lichung der Spielergebnisse und Fotos im Internet und in der Presse. Spieler,  
die ihre Meldung nach der Auslosung zurückziehen sind zur Zahlung des vollen 
Nenngeldes verpflichtet.

Turniertelefon 0173-2461278

Internet www.tcsiek.de

Infos Eine Hotelvermittlung kann durch die Turnierleitung erfolgen.  
Gastronomische Bewirtung an allen Turniertagen.

22. SIEKER OPEN 2019
AUSSCHREIBUNG

;Damen  

40 50
HErren

30 70
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GruSSwort

Liebe Tennisfreunde, 
eines der traditionsreichsten und bedeutendsten Turniere im Tennisver-
band Schleswig-Holstein, die Sieker Open, gehen in die 22. Auflage. 

In insgesamt 10 Einzelkonkurrenzen werden wieder die Turniersieger 
der Herren 30 – 70 und der Damen 40 – 50 ermittelt. Insgesamt geht 
es um 4.000 € Preisgeld. Erneut ist das Turnier vom Deutschen Tennis 
Bund (DTB) mit der Turnierkategorie S3 bewertet worden. Die Einstu-
fung zeigt, welchen hohen Stellwert diese Veranstaltung – auch durch 
die gute Arbeit des Organisationsteams – inzwischen erreicht hat.

Bedanken möchte ich mich bei den vielen Sponsoren, ohne die es nicht möglich wäre, dieses 
Turnier, bei dem regelmäßig leistungsstarke Spielerinnen und Spieler aus dem gesamten 
Bundesgebiet und aus Dänemark an den Start gehen, durchzuführen. 

Im Namen des Tennisverbandes Schleswig-Holstein möchte ich alle Spielerinnen und Spieler 
sowie Zuschauer ganz herzlich begrüßen.

Ich wünsche allen Beteiligten einen erfolgreichen Turnierverlauf und natürlich viel Spaß bei 
hoffentlich schönem Wetter.

Björn Kroll
Tennisverband Schleswig-Holstein
Vize-Präsident Sport
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Erfreulich bei den Herren 50 war die Meldung von Kay Möller 
vom Winterhude-Eppendorfer Turnverein, der wieder in Siek 
aufgeschlagen hat und im Endspiel als ungesetzter Spieler den 
topgesetzten Sven Grützmacher (TSV Sasel) 7:6, 6:2 besiegen 
konnte. Lokalmatador Andreas Wilke vom TC Siek kam bis ins 
Halbfinale, hatte dort jedoch gegen den späteren Turniersieger 
Kay Möller keine Chance und verlor leider mit 3:6, 2:6.
Bei den Herren 55 war Michael Kuhl (THC Neumünster) nicht 
aufzuhalten und dominierte die Konkurrenz nach Belieben. An 
Position vier gesetzt, gewann Michael Kuhl das Turnier ohne 
Satzverlust. Im Endspiel bezwang er den ungesetzten Andreas 
Becker (SC Condor) mit 6:1, 6:2. Im Halbfinale hatte Andreas 
Becker in einem hochklassigen Spiel den an eins gesetzten 
Bernd Willmann (Spiel u. Sport Waldenau v. 1947) 6:4, 6:2 
besiegen können.

Bei den Herren 60 konnte der an eins gesetzte Vorjahressieger 
Manfred Schütt seien Titel verteidigen. Der für den TV Fortuna 
Glückstadt spielende Schütt bezwang im Endspiel den an drei 
gesetzten Sieker Open Sieger aus dem Jahr 2016, Stefan 
Krohn vom TC Barsbüttel mit 6:2, 6:2. Last but not least – bei 
den Herren 70 siegte der topgesetzte dreifache Sieker Open 
Sieger (2010, 2013, 2016) Paul Schorn vom THC Horn und 
Hamm mit 6:0, 7:6 gegen Volkhard Ehlert vom Lübecker SC. 
„Das war wieder eine gelungene Turnierwoche“, resümierte der 
rundum zufriedene Turnierleiter Klaus Ix. „Im Vergleich zum ver-
gangenen Jahr hat diesmal auch das Wetter mitgespielt. Und 
auch die Beteiligung war mit 151 Spielern wieder sehr gut 
gewesen. Allerdings mache ich keinen Hehl daraus, dass wir 
gerne unseren Cheftrainer Juri Petrenko und den Lokalmatador 
Andreas Wilke im Endspiel gesehen hätten“. Der in der Nordliga 
für den TC Alsterquell spielende Petrenko schrammte bei den Herren 30 beim 3:6, 7:6 und 7:10 
gegen Christian Folger (Rahlstedter HTC e.V.) haarscharf am Einzug in die Runde der letzten 
Vier vorbei. Petrenko stand bei seinem Heimturnier“ bereits fünfmal im Finale – gewonnen hat 
er es allerdings noch nie. „Nach dem Turnier ist vor dem Turnier und so richten wir den Blick in 
das Jahr 2019 zu den dann 22. Sieker Open. Wir haben von allen Spielern wieder ein tolles 
Feedback bekommen. Viele schätzen die Atmosphäre und die persönliche Betreuung bei uns“ 
so Klaus Ix. „Ein Großteil der Spieler haben angekündigt zur 22. Turnierauflage im kommenden 
Jahr wieder auf die Anlage am Hansdorfer Weg zu kommen. 2019 wird der TC Siek 50 Jahre alt 
und feiert am 29. Juni mit seinen Mitgliedern und zahlreichen Gästen sein Goldenes Jubiläum. 
Und direkt danach werden wir dann in der ersten Juliwoche bereits mit unserer Turnierwoche 
beginnen“. Wir freuen uns Euch auch 2019 wieder beim TC Siek begrüßen zu dürfen und bedanken 
uns bei allen Sponsoren und Helfern für ihr Engagement bei der Auflage der 21. Sieker Open!    

21. Sieker Open 2018  ... als Vorläufer für Goldenes Tennis-Jubiläum

Über 1000 begeisterte Tennisfreunde verfolgten vom 09.07.–15.07.2018 die heißumkämpften 
Partien aus „1.Reihe“ und genossen die einmalige Atmosphäre um das Preisgeldturnier der 
21. Sieker Open 2018 beim TC Siek. Nach sieben Turniertagen und heißen Finals am Sonntag 
vor 250 Tennisfans, konnten bei strahlenden Sonnenschein besonders die Sieger hochzufrieden 
auf die 21. Sieker Open zurückblicken, allen voran Nils Käselau vom THC Ahrensburg bei den 
Herren 30 und Claus Pedersen vom Kieler THC bei den Herren 65. Sie waren sichtlich geschafft, 
aber überglücklich, mussten sie sich doch über drei kraft-
raubende Sätze quälen, ehe sie ihre Titelgewinne aus dem  
Vorjahr wiederholen konnten. Der ungesetzte Ahrensburger, 
der schon 2017 im Endspiel gegen Fabio Risoli von Horn 
Hamm drei Sätze benötigt hatte, verdiente sich die Siegprämie 
von 250,00 Euro diesmal mit einem 6:2, 2:6 und 10:7 im 
dramatischen Match-Tiebreak gegen den Schleswiger Martin 
Clausen, der sich mit 150,00 Euro zufriedengeben musste.  

Das war ganz starkes Tennis“, zollte Turnierleiter Klaus Ix beiden 
Finalisten anschließend ein dickes Lob. Ähnlich hin und her ging 
es im Herren 65 Finale zwischen Claus Pedersen und Peter Ulferts 
vom TV Fischbek, das schließlich 6:1, 4:6 und 10:3 erneut an 
den Kieler ging. „Ich wollte den 
Siegerscheck schon nach dem 
ersten Satz ausschreiben, aber 
da hatte ich die Rechnung 

wohl ohne Peter Ulferts gemacht“, meinte schmunzelnd Sieker 
Open-Chef Klaus Ix. Weitere sportliche Höhepunkte waren am 
Finaltag: Bei den Damen 40 siegte die Vorjahresfinalistin Anja 
Schüler (TK Mölln) – Heike-Catalina Rühl (Eimsbütteler TV) 
6:1, 6:2. Im Finale der Damen 50 besiegte Susanne Schneekloth 
(SC Poppenbüttel) – Katrin Rehfeld (TV Bad Bramstedt) 6:2, 6:2. 

Bei den Herren 40 verteidig-
te der an eins gesetzte Dirk 
Grabowski (TC Alsterquelle) 
seinen Titel gegen den an 
zwei gesetzten Alexander 
Schubert (SV Blankenese) 
mit 6:1, 6:2.
Bei den Herren 45 erreichte 

der an zwei gesetzte Vorjahressieger Nils Stitz vom THC Ah-
rensburg wieder das Finale. Er konnte aber seinen Titel auf 
Grund einer Verletzung gegen den an Position eins gesetzten 
Achim Berkemeier vom Lübecker TC nicht verteidigen. Beim 
Stand von 6:4, 3:2 für Achim Berkemeier zwang das Knie Nils 
Stitz zur Aufgabe.

Nils Käselau und Martin Clausen

Catalina Rühl und Anja Schüler

Katrin Rehfeld u. Susanne Schneekloth

Achim Berkemeier und Nils Stitz

Peter Ulferts und Claus Petersen

Dirk Grabowski u. Alexander Schubert 

Sven Grützmacher und Kay Möller

Michael Kuhl und Andreas Becker

Manfred Schütt und Stefan Krohn

Paul Schorn und Volkhardt Ehlert
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Begeisterte Gäste und Akteure erlebten ereignisreiche Turniertage bei 
den SIEKER OPEN 2018.

SIEKER MOMENTE 2018
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Herren Herren 30 Herren 40 Herren 45 Herren 50 Herren 55 Herren 60 Herren 65 Herren 
70

2007 Florian
Kunth

Lars
Kreyenhagen

Bernd
Schorer

2008 Vladimir
Lys

Lars
Kreyenhagen

Thomas
Lierhaus

Bernd
Schorer

2009 Tobias Reitz Pavel
Yakunin

Thomas
Andersen

Bernd
Schorer

2010 Vladimir
Lys

Thomas
Andersen

Bernd
Schorer

Paul
Schorn

2011 Sebastian
Schlüter

Michael
Böckmann

Roman 
Grotheloh

Karsten
Weber

Thies
Röpke

H-J. Andree 
Lucke

2012 Peter-Robert 
Hodel

Paavel  
Jakunin

Roman  
Groteloh

Karsten  
Weber

Thies  
Röpcke

Claus 
Petersen

Rudolf  
Rehders

2013 Flemming  
Peters

Paavel  
Jakunin

Roman 
Grotheloh

Thorsten  
Kolbe 

Bernd  
Schorer 

Ernst  
Libuda 

Paul  
Schorn

2014 Florian 
Barth

Sergej
Khrolenkov

Kay 
Möller

Thorsten  
Kolbe

Bernd  
Schorer

Johannes  
Jenß

Christian  
Rabe

2015 Benjamin  
Fahlke

Thorsten  
Fricke

Carsten 
Berend

Holger  
Prehn

Bernd  
Schorer

Thies  
Röpcke

Claus  
Petersen

2016 Fabio  
Risoli

Thorsten  
Fricke

Sven  
Grützmacher

Thorsten 
Kolbe

Dirk  
Bartels

Stefan  
Krohn

Paul  
Schorn

Karl-Uwe  
Panse

2017 Nils  
Käselau

Dirk  
Grabowski

Nils  
Stitz

Thomas 
Lierhaus

Thorsten 
Kolbe 

Manfred 
Schütt

Claus 
Petersen

Karl-Uwe 
Panse 

2018 Nils  
Käselau

Dirk  
Grabowski

A.  
Berkemeier 

Kay  
Möller 

Michael 
Kuhl  

Manfred 
Schütt

Claus 
Petersen

Paul  
Schorn 

Damen Damen 
30/40

Damen 
40/50

2007 Jennifer
Woyke

2008 Gitte
Ostermann

2009 Jennifer
Woyke

2010 Gitte
Möller

2011 Carina
Witthöft

2012 Yvonne 
Hübler

2013 Lisa 
Ponomar

2014 Lisa 
Ponomar

Manon 
Muxfeld

Iris 
Dammann

2015 Heike  
Rühl

Julia  
Strutz

2016 Gitte  
Möller

O. Shapos-
shnikowa

2017 Nina  
Jansen

O. Shapos-
shnikowa

2018 Anja  
Schüler 

S.  
Schneekloth 

SIEGER Der letzten 10 Jahre

…
wünscht allen Teilnehmern 

der 22. Sieker Open
eine schönes und erfolgreiches Turnier!

Die Nr. 1 rund um das Thema Sandplätze in Schleswig-Holstein
und Hamburg steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Danke „alter Schwede“
Wenn ich als Turnierleiter darüber nachdenke, welche Person die Sieker Open 
in den letzten 21 Jahren intensiv begleitet und uns in welcher Form auch 
immer in jedem Turnierjahr tatkräftig unterstützt hat, dann steht Wulf Gaulke, 
an erster Stelle. Wulf, allen als „alter Schwede“ wohl bekannt war mehr als eng 
mit den Sieker Open verbunden.
Wulf ist nun leider nicht mehr dabei, unser langjähriger Wegbegleiter und 

Tennisfreund ist nach schwerer Krankheit am 9. März verstorben und wurde, seinem Wunsch 
entsprechend, in Schweden beigesetzt. Wulf war die gute Seele des Turniers. Wenn er sagte „ich 
helfe gerne“, dann meinte er es auch so und war lange vor Turnierbeginn auf der Anlage, um 
Plätze und das Clubhaus vorzubereiten.
Die Turnierverantwortlichen und die Turnierspieler schätzten sein Kennen und Wissen und 
seine hilfsbereite Art. Er war erste Anlaufadresse und Bezahlstation des Turniers. Wenn 
irgendwo etwas fehlte, Wulf hatte immer eine Lösung. In diesem Jahr und in Zukunft wird 
er uns sehr fehlen, aber immer ein Teil der Sieker Open bleiben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Mach’s gut Wulf
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Preis 17 € pro Person
Kartenvorverkauf nur bei der Turnierleitung

Jedermann ist willkommen!

Buffet „Ratsherren Art“
• Schweine- u. Putenfilet m. roter Pfeffersauce

• Prinzessbohnen im Speckmantel 
und Rosmarinkartoffeln • Antipasti 

• Roastbeef mit Remoulade und Bratkartoffeln 
• Hähnchenbrust im Speckmantel auf Rucola 

• Stremellachs und Heilbutthäppchen 
• Schinken-/Melonenschiffchen 

• Graved Lachs mit Honig-Senf-Dillsauce
• Käsebrett • Brotkorb und Butter 

• Dessert: Mousse au Chocolat 

Playersnight 5. JULI 
2019
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Eine stimmige
Beratung rundum
Seit mehr als 20 Jahren verfügen wir über hohe
Kompetenz im Bereich Versicherungen,
Geldanlagen und Baufinanzierungen.
Nutzen Sie diese aus !
Gerne betreue ich auch Ihr Pianoforte !!

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Wolfgang Diers

Generalvertretung der Allianz
Eilbergweg 11
22927 Großhansdorf

wolfgang.diers@allianz.de
www.allianz-diers.de

Tel. 0 41 02.6 70 45
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TC SIEK IN DER PRESSE
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      NUR

9,90€

*

                 MTL.

Bei Studiowechsel bis zu 

12 MONATE GRATIS

trainieren!

Jetzt kostenloses Probetraining: 04102 - 47 36 40
An der Strusbek 14  -  22926 Ahrensburg  -  www.sports-club.de
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      NUR      NUR      NUR      NUR      NUR

urlaub macht glücklich!

040-480 80 84 • andrae@reiseszene.de

tennis am meer
unsere empfehlungen:

aldiana alcaidesa - costa gibraltar
playa granada club - costa del sol

iberostar royal andaluz - costa de la luz
robinson club agadir - marokko

jetzt buchen!

Werbung Juni 2017 .indd   2 12.05.17   10:20
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UNSERE SPONSOREN

Motor-& Gartengeräte 
Lütjensee

Golfclub Hoisdorf

TESPO 
Tennis u. Gartenservice 
GmbH

edding AG

Krohn-Heizung GmbH

Momme + Bilkenroth – 
Tennis + Sportplatzbau

Autohaus Günther

Meyer Menü GmbH & 
Co. KG

Edeka aktiv-markt 
Reinhardt

Landgärtnerei Beier

bcs Bergedorfer 
Braugesellschaft mbH

Tischlerei Uwe Nagel

KFZ-Reparatur  
Norbert Hampel

Der-Fahrzeugmakler 
Torsten Genske

Reise Szene

Il Grappolo – Ristorante 
Großhansdorf 

Golfclub Siek

Fyffes Früchte

Gartencenter Dehner

Holzland H. Wulf GmbH

Möbius Friseure 
Ahrensburg

Hörgeräte Kersten

Ristorante San Lorenzo 
Glinde

Abenteuergolf Lütjensee

Likör-Fabrik Tonndorf

Arnold & Partner 
Wirtschaftsprüfer/
Steuerberatung

M’s Racket Service – 
Michi Braubach

Autohaus Peter Beckmann 
GmbH & Co. KG

Premio Reifen 

Taxenbetrieb Illing

Santa Rio

Generalvertretung 
der Allianz 
Wolfgang Diers

TC Siek
Medenmannschaft  
Herren 65

Cropp Hausverwaltung

Hela Gewürzwerke
Hermann Laue GmbH

BMW – Mini 
Autohaus STADAC
Ahrensburg

Vereinslokal im TC Siek 
– Wicky Bjaj

Novitas BKK

Haus Strandgut, 
Ute Lorenz

Brillenmode Janiene 

Johann-to-Settel

Sports Club Ahrensburg

Heike Weihsenbilder

Plameco Fachbetrieb 
Ralf Zerrath

Lantz – 
Fenster + Türen

Aktiv
 in

 SieK +++



CROPP
H A U S V E R W A L T U N G

Ihr Eigentum 
in erfahrenen Händen.


